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Anwesend: Erster Bürgermeister Michael Neher 

2. Bürgermeister Herbert Walk 
3. Bürgermeister Ludwig Daikeler 
 

Die Mitglieder 
des Stadtrates: Herr Roland Bader 

Herr Volker Barth 
Herr Anton Bidell 
Frau Dr. Stefanie Bilmayer-Frank 
Herrn Thomas Boxhammer (ab TOP 1 (18:42 Uhr)) 
Herr Dieter Brocke 
Herr Sascha Frick 
Herr Johann Gutter 
Herr Sascha Hinterkopf 
Herr Edmund Klingler 
Herr Wilfried Maier 
Herr Markus Prestele 
Frau Maya Stelzner 
Herr Bernhard Thalhofer 
Herr Georg Thalhofer 
Herr Matthias Wildt 
Herr Werner Zanker 
Herr Jürgen Lackner 
Herr Christian Lepple 
Herr Harry Wedemeyer 
 

sowie:  Herr Andreas Maaß (Stadt Vöhringen) – bis TOP 2 
Frau Laura Fröhlingsdorf (Stadt Vöhringen) – bis TOP 2 
Herr Bernd Hieber (Stadt Vöhringen) – bis TOP 2 
Herr Dominik Mennel (Stadt Vöhringen) 
Herr Timo Söhner (Stadt Vöhringen) – bis TOP 2 
Frau Simone Thalhofer-Preußner (Stadt Vöhringen) – bis TOP 2 
 

entschuldigt: Herr Victor Kern (persönliche Gründe) 
Herr Kurt Wiedenmayer (persönliche Gründe) 
 

Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 20:54 Uhr 
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Öffentlicher Teil: 
 
Genehmigung der Tagesordnung – öffentlicher Teil 
 
Beschluss: 
 
Die Tagesordnung des öffentlichen Teils der Sitzung wird ohne Einwendungen angenom-
men. 
 
Abstimmungsergebnis: 22 : 0 angenommen 
 
 
 
1. Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 2022 -Vor-

beratung 
 
Herr Bürgermeister Neher schlägt einleitend zur bevorstehenden Haushaltsberatung vor, wie 
im vergangenen Jahr die Beratung mit dem Vermögenshaushalt aufgrund der gewichtigeren 
Positionen zu beginnen.  
 
Herr Maaß stellt anschließend den Vorbericht zum Haushalt im Detail vor und verweist trotz 
der durchaus hohen Steuereinnahmen auf eine vorgesehene Kreditaufnahme im Jahr 2022 in 
Höhe von 5,7 Mio. Euro. Dennoch habe ein solider Haushalt aufgestellt und auf eine Rückla-
genentnahme verzichtet werden können. 
Weiterhin ist vorgesehen, die Hebesätze der Grundsteuern A und B sowie der Gewerbesteuer 
von 325 v.H. bzw. 320 v.H. einheitlich auf 340 v.H. anzuheben. 
 
Im Übrigen wird auf den Vorbericht des Stadtkämmerers verwiesen.  
 
Im Anschluss werden von Herrn Stadtkämmerer Maaß die Einzelpläne 0 bis 9 im Vermögens-
haushalt und im Verwaltungshaushalt aufgerufen. Nachfolgend sind die für den Vollzug des 
Haushalts relevanten Auswirkungen und Empfehlungsbeschlüsse zusammengefasst.  
 
Außerdem sind einige Erläuterungen dargestellt, die auf Fragen oder Feststellungen gegeben 
worden sind. Herr Maaß verweist ferner auf Änderungen, die nach der Erstellung des 1. Ent-
wurfs vorgenommen und den Stadtratsmitgliedern bereits zugestellt worden sind.  
 
Bei den nachfolgenden Abstimmungsergebnissen ist berücksichtigt, dass die jeweiligen Ver-
treter von nicht anwesenden Ausschussmitgliedern mitgestimmt haben 
 
 
Vermögenshaushalt: 
 
Haushaltsstelle: 13000. 9359 Freiwillige Feuerwehr Vöhringen (einschl. Löschzug Illerzell) 
Herr Bernhard Thalhofer erkundigt sich nach der Beschaffung des LF 10 für den Löschzug 
Illerzell, da dieses Jahr keine Mittel enthalten seien. 
Herr Maaß teilt mit, dass die Mittel 2021 vorgesehen waren und über den bestehenden Haus-
haltsrest eine Umsetzung erfolgen kann. 
 
Haushaltsstelle: 13000. 9451 Freiwillige Feuerwehr Vöhringen (einschl. Löschzug Illerzell) 
Herr Hinterkopf erkundigt sich nach den vorgesehenen 30.000 €. 
Herr Maaß bestätigt eine Teilzahlung im Jahr 2021 und davon verbleibende Restzahlung in 
Höhe von 30.000 € im Jahr 2022. 
 
Haushaltsstelle: 21110.9350 Uli-Wieland-Grundschule Vöhringen 
Herr Barth erkundigt sich, weshalb an der Grundschule CAD-Laptops benötigt werden. Es sei 
nicht vorstellbar, dass dies bereits in der Grundschule unterrichtet werde. 
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Herr Maaß teilt mit, den Haushaltsansatz in Absprache mit der EDV eingeplant zu haben. Die 
Ansätze würden von den jeweiligen Schulen gemeldet. 
 
Im Anschluss an die Sitzung hat die EDV mitgeteilt, dass der Planansatz für die CAD-Laptops 
für die Uli-Wieland-Mittelschule gemeldet worden sei, nicht für die Grundschule. Dies wird in-
soweit korrigiert. 
 
Seitens eines Ratsmitgliedes wird angemerkt, dass größere Haushaltspositionen per Erläute-
rungstext in die Einzelpositionen aufgeschlüsselt werden sollten, um sich einen Überblick ver-
schaffen zu können, insbesondere auch um abschätzen zu können, wo ggfs. Folgekosten ein-
treten. 
 
Haushaltsstelle: 21120. 9451 Grundschule Vöhringen-Nord 
Herr Hinterkopf erkundigt sich nach den Maßnahmen, für welche die angesetzten Mittel vor-
gesehen seien. 
Hierzu erläutert Herr Maaß, dass sowohl ein Austausch von Fußbodenbelägen, als auch eine 
Fassadensanierung vorgesehen seien. Sollte es erforderlich werden, könne jedoch auch ein 
Teil der Mittel für die Ausgestaltung von Räumlichkeiten für die geplante offene Ganztages-
klasse verwendet werden. 
 
Haushaltsstelle: 21120. 9504 Grundschule Vöhringen-Nord 
Herr Walk spricht zu genannter Haushaltsstelle, die bereits im Jahr 2021 vorgesehenen 45.000 
Euro Planungskosten sowie die diesjährig veranschlagten Mittel in Höhe von 355.000 Euro an. 
Da für die Gesamtmaßnahme 400.000 Euro veranschlagt werden und der Haushalt erst Ende 
März beschlossen wird, sei mit einer Genehmigung des Haushaltes durch das Landratsamt 
erst Ende April/Anfang Mai zu rechnen. Mit Blick auf die zeitliche Komponente und einer erfol-
genden Ausschreibung sei davon auszugehen, dass die Mittel in dieser Größenordnung nicht 
in diesem Jahr benötigt werden. 
 
Er schlage daher für das Jahr 2022 vor, den Ansatz unter Einbeziehung der Haushaltsreste 
auf eine Gesamtsumme von 100.000 Euro zu reduzieren. Damit lasse sich die Kreditaufnahme 
reduzieren. 
 
Herr Söhner führt aus, dass bereits im vergangenen Jahr der Förderantrag bei der Regierung 
von Schwaben gestellt worden sei, aktuell jedoch keine Mittel zur Verfügung stehen. 
 
Nach einer kurzen Diskussion stellt Herr Walk den Antrag, den Haushaltsansatz auf 155.000 
Euro zu reduzieren zuzüglich des vorhandenen Haushaltsrestes in Höhe von 45.000 Euro aus 
dem Vorjahr. 
 
Beschluss: 
 
Für den Neubau einer Schulsportanlage wird ein Betrag in Höhe von 155.000 Euro veran-
schlagt. 
Abstimmung Haupt- und Umweltausschuss: 11 : 2 
Abstimmung Bau- und Verkehrsausschuss: 13 : 0 
 
Herr Zanker ergänzt, dass jedoch mit der Ausgabenreduzierung folgerichtig auch die Einnah-
men bei den Zuweisungen gekürzt werden müssen. 
 
Herr Bürgermeister Neher teilt Herrn Maaß mit, dass im Anschluss  an den Beschluss auch 
die Einnahmen entsprechend anzupassen seien. 
 
Haushaltsstelle: 21300.9451 Uli-Wieland-Mittelschule Vöhringen 
Herr Hinterkopf erkundigt sich nach der Realisierbarkeit der Vorhaben. 
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Herr Hieber erläutert diesbezüglich, dass die Sanierung des Flachdaches über der Aula be-
reits beauftragt sei und im Frühjahr begonnen werde. Die Schulküche sowie die übrigen 
Maßnahmen seien noch nicht ausgeschrieben. 
 
Haushaltsstelle: 34000.3610 Heimat- und sonstige Kulturpflege 
Herr Bader erkundigt sich nach den textlich erwähnten, noch ausstehenden Zuwendungen in 
Höhe von 191.950 Euro zur Dorfmitte Thal. 
Herr Maaß teilt mit, dass dies erledigt sei und der Text gestrichen werde. 
 
Haushaltsstelle: 34000.9422 Heimat- und sonstige Kulturpflege 
Herr Klingler führt an, dass für die Kapelle Illerzell lediglich noch 10.000 Euro für die Gesamtsa-
nierung vorgesehen seien, anstelle der im vergangenen Jahr reservierten 40.000 Euro, welche 
nicht verwendet worden sind. 
Herr Maaß erläutert, dass die 40.000 Euro als Haushaltsrest zu den 10.000 Euro dieses Jahres 
addiert werden. 
 
Haushaltsstelle: 56000.9681 Eigene Sportstätten 
Herr Georg Thalhofer stellt zum genannten Ansatz die Frage, inwieweit auch andere Energie-
träger bzw. Heizanlagen geprüft worden seien. 
 
Herr Hieber führt aus, dass im Sportpark überwiegend ein BHKW zur Wärme- und Stromer-
zeugung eingesetzt werde. Da jedoch eine Redundanz für das BHKW notwendig sei, sei vor-
gesehen, den alten Ölkessel gegen eine effiziente Gasheizung zu ersetzen. Sicher sei dies 
aktuell eine Brückentechnologie. Die weiter in Betracht gezogenen Pellet- oder Hackschnitzel-
heizungen seien aktuell jedoch mit zu viel Aufwand verbunden. 
 
Haushaltsstelle: 63000.9533 Gemeindestraßen 
Da der Presse zu entnehmen war, dass bei anderen Kommunen für Radverkehrskonzepte 
Zuschüsse bewilligt worden seien, erkundigt sich Herr Bader, weshalb die Stadt Vöhringen 
keine veranschlagt habe. 
 
Herr Bürgermeister Neher berichtet, dass die Stadt Vöhringen das Konzept nicht extern erar-
beiten lassen habe und insofern für die einzelnen Umsetzungsmaßnahmen konkret beantragt 
werden können. Einen Zwischenstand werde man zu diesem Thema im Zukunftsbeirat in der 
Sitzung am 14.03.2022 geben. 
 
Haushaltsstelle: 69000.9511 Wasserläufe, Wasserbau 
Weiterhin erkundigt sich Herr Bader nach der Gebietsermittlung zum Überschwemmungsge-
biet Landgaben, welche im Haushalt enthalten sei. 
 
Bürgermeister Neher erläutert, dass dies in Ergänzung zum Gewässerentwicklungskonzept 
vorgesehen sei und insbesondere mit den Starkregenereignissen im Zusammenhang stehe. 
Dies sei gerade auch mit der Katastrophe im Ahrtal in den Fokus gerückt. Vorteilhaft wäre 
dabei, wenn die Bestandsaufnahme der im Zusammenhang stehenden Konzepte einheitlich 
erfolgen könnte. 
Selbstverständlich müssen die beiden Konzepte separat behandelt werden. 
 
Haushaltsstelle: 72000.9505 Abfallbeseitigung 
Herr Georg Thalhofer fragt nach den Mitteln zum Rückbau des Folienteiches der Entwässe-
rung der Kompostieranlage. 
 
Herr Maaß erläutert, dass hierzu eine nachträgliche Mittelanforderung in Höhe von 100.000 
Euro zur Haushaltsstelle 9505 und 50.000 Euro bei 9506 eingegangen sei. 
 
Herr Bürgermeister Neher stellt folgenden Beschluss zur Abstimmung. 
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Beschluss: 
Bei Haushaltsstelle 72000.9505 werden im Haushaltsjahr 2022 Mittel in Höhe von 100.000 
Euro sowie bei Haushaltsstelle 72000.9506 Mittel in Höhe von 50.000 Euro veranschlagt 
 
Abstimmung Haupt- und Umweltausschuss: 13 : 0 
Abstimmung Bau- und Verkehrsausschuss: 13 : 0 
 
Haushaltsstelle: 76210.9450 Kulturzentrum „Wolfgang-Eychmüller-Haus“ 
Herr Bernhard Thalhofer spricht die Hintergründe zu den eingestellten 70.000 Euro an. 
Herr Hieber führt aus, dass eine Erneuerung des Kuppeldaches über dem Saal aufgrund von 
Lochkorrosion mit ca. 55.000 Euro zu Buche schlage und in Edelstahl ausgeführt werden soll, 
um eine längere Lebensdauer zu gewährleisten. 
Weiterhin sei vorgesehen im 2. OG ein Außengeländer wegen der Absturzgefahr anzubringen, 
wofür ca. 15.000 Euro eingeplant seien. 
 
Haushaltsstelle: 77110.3450 bzw. 9350 Bauhof und Fuhrpark 
Herr Georg Thalhofer spricht an, weswegen bei einem großflächigen Austausch der Fahr-
zeuge lediglich 500 Euro als Einnahmen aus der Veräußerung der auszumusternden enthalten 
seien. 
 
Herr Maaß erläutert, dass diese meist direkt über eine Inzahlungnahme verrechnet werden 
und aufgrund des Alters und Zustandes überwiegend keine größeren Summen mehr erzieht 
werden können. Dies wird von Herrn Lackner technisch bestätigt. 
 
Herr Klingler ergänzt, dass für den vorgesehenen Dumper wohl eine zu hohe Summe einge-
setzt worden sei und regt eine Überprüfung an. 
Herr Bürgermeister Neher bestätigt, dass dies mit dem zuständigen Sachbearbeiter geklärt 
werde. 
 
Haushaltsstelle: 81020.9605 Photovoltaikanlagen 
Herr Hinterkopf lobt den Mittelansatz und erkundigt sich in diesem Zusammenhang nach mög-
lichen Fördermitteln. 
Herr Bürgermeister Neher erläutert, dass es hierzu keine KfW-Förderung gebe. 
 
Herr Hieber ergänzt, dass bereits 92.000 Euro für die Photovoltaikanlage auf der Kläranlage 
vorgesehen seien, welche gerade beauftragt worden sei. Des Weiteren stehe ein Haushalts-
ausgaberest in Höhe von 100.000 aus dem Vorjahr zur Verfügung, wonach die Gebäude der 
Priorität 1 aus der Untersuchung umgesetzt werden können.  
 
Herr Lepple erinnert an den Beschluss bezüglich des Stromliefervertrages ohne Neuanlagen-
quote, wonach die jährlich vorzusehenden Mittel in Höhe von 100.000 Euro jährlich um die 
eingesparten 12.000 Euro bis 14.000 Euro zu ergänzen sind. 
 
Haushaltsstelle: 81500.9402 Wasserversorgung 
Herr Georg Thalhofer spricht den Hochbehälter in Illerberg und die dafür vorgesehenen Mittel 
aus dem Jahr 2021 sowie 2022 an. 
Dabei sei zu bedenken, dass dieser auf privatem Grund gebaut sei und auch die Luken so 
nicht mehr dem Stand der Technik entsprechen. Des Weiteren müsse bedacht werden, dass 
Illerberg deutlich gewachsen sei und sich so die Frage nach der Auskömmlichkeit des Fas-
sungsvermögens stelle. 
Auch sei die Pumpstation im Sandbergweg nicht notstromversorgt. 
Nachdem im Betrag eine Notstromversorgung in Höhe von 185.000 Euro für das Illergries 
enthalten sei, verbleibe nicht mehr viel für die Hochbehältersanierung. 
 
Ggfs. müsse ein externer Fachplaner hinzugezogen werden. 
 
Herr Maaß teilt mit, dass der Text seit der Fraktionssitzung angepasst worden sei. 
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Haushaltsstelle: 81600.9601 Fernwärmeversorgung 
Herr Prestele empfiehlt, insbesondere auch vor dem Hintergrund des gemeinsamen Mittel-
zentrums mit der Stadt Senden, frühzeitig Gespräche bezüglich einer möglichen Fernwärme-
nutzung, Wasserstoffnutzung oder auch Nahwärme zum MHKW des Abfallwirtschaftsbetrie-
bes zu führen.  So könne eine mögliche Anbindung für Illerberg, Illerzell, Vöhringen und auch 
Senden thematisiert werden. 
 
Herr Hieber führt aus, dass Hr. Jung bereits in engem Kontakt mit Herr Hertel von der Fern-
wärme Weißenhorn stehe. Aufgrund der enormen Nachfrage in Weißenhorn sei dieser jedoch 
sehr ausgelastet.  
Die geplanten 80.000 Euro hingegen, seien für die beiden Testräume an der Uli-Wieland-
Schule vorgesehen. 
 
Haushaltsstelle: 84000.9451 Unternehmen der Wirtschaftsförderung - Mehrzweckhallen 
Herr Hinterkopf erkundigt sich nach den Sanierungsmaßnahmen in dieser Größenordnung. 
 
Herr Hieber erläutert, dass insbesondere im Saal des Landgasthofes Schalloptimierungsmaß-
nahmen durchzuführen seien sowie das Bad der darüberliegenden Wohnung neue Fliesen 
erhalten solle. 
 
Im Anschluss wird kontrovers über die Höhe der erhobenen Pacht sowie auch der zeitlichen 
Komponente, wie lange die Stadt Vöhringen Eigentümerin des Gebäudes bleiben solle, disku-
tiert. 
 
Herr Hieber ergänzt, dass aufgrund des Stadtratsbeschlusses ein 10-jährige Übernahme fest-
gelegt worden sei, welche im kommenden Jahr ablaufe.  
 
Bürgermeister Neher schlägt insofern vor, die Fliesen im Bad als Vermieterin zu erneuern und 
dafür den Ansatz auf 10.000 zu reduzieren. 
 
Beschluss: 
Bei Haushaltsstelle 84000.9451 wird der Haushaltsansatz auf 10.000 Euro reduziert. 
 
Abstimmung 16 : 7  
 
Haushaltsstelle: 88110.3401 Unbebauter Grundbesitz 
Herr Bader schlägt vor die Flächen nicht zu veräußern, sondern im Wege der Erbaupacht zu 
regeln. 
Bürgermeister Neher führt an, dies lediglich als Ansatz einkalkuliert zu haben. Im Detail müsse 
sowohl über einen Verkauf oder eine Erbaupacht-Lösung beraten werden und ein Beschluss 
herbeizuführen sein. 
 
Abschließend der Beratung zum Vermögenshaushalt teilt Herr Kämmerer Maaß mit, dass 
noch zusätzliche Einnahmen und Ausgaben aufzunehmen seien, welche in nachstehendem 
Beschluss gefasst werden. 
 
Beschluss: 
Bei der Haushaltsstelle 46462.3610 wird der Haushaltsansatz  aufgrund zu erwartender Zu-
schüsse für das Haushaltsjahr 2022 auf 200.000 Euro festgesetzt. Aufgrund des eingegange-
nen Bescheides beläuft sich der Gesamtzuschuss auf 704.000 Euro. 
 
Bei der Haushaltsstelle 06010.9350 wird aufgrund der gesicherten VPN-Anbindung der Au-
ßenstellen an die Stadtverwaltung der Ansatz um 48.550 Euro erhöht und mit Abschluss der 
Maßnahme auf die jeweiligen Projekthaushaltsstellen umgeschlüsselt. 
 
Abstimmung 23 : 0  
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Verwaltungshaushalt:  
 
Herr Bernhard Thalhofer regt an, aufgrund der aktuellen Energiepreise die Verbrauchskosten 
nach oben zu korrigieren. 
Herr Hieber teilt mit, dass man Dreijahres-Verträge für Strom und Gas abgeschlossen habe, 
welche ab dem kommenden Jahr wieder neu berücksichtigt werden müssten. Für dieses Jahr 
bestehe daher kein Handlungsbedarf bei den Haushaltsansätzen. 
 
Haushaltsstelle: 11000.6620 Öffentliche Ordnung  
Herr Barth erkundigt sich nach dem Hintergrund des eingestellten Mittelansatzes. 
Herr Maaß erläutert, dass dies Kosten der Obdachlosenfürsorge und -unterbringung darstelle. 
Bürgermeister Neher ergänzt, dass insbesondere auch unter diesem Hintergrund die Woh-
nung im Bahnhofsgebäude umgebaut werde. 
 
Haushaltsstelle: 11410.6556 Umweltschutz – allgemeine Verwaltungsaufgaben -  
Herr Maaß teilt mit, dass die enthaltenen Mittel gestrichen werden können, da für das Rad-
wegekonzept Mittel im Vermögenshaushalt eingestellt seien. 
 
Beschluss: 
Die bei der Haushaltsstelle 11410.6556 eingestellten Haushaltsmittel in Höhe von 65.000 Euro 
werden gestrichen, da bereits im Vermögenshaushalt Mittel in Höhe von 80.000 Euro vorge-
sehen sind. 
 
Abstimmung 23 :0.  
 
Haushaltsstelle: 13000.5620 Freiwillige Feuerwehr Vöhringen (einschl. Löschzug Illerzell) 
Herr Hinterkopf stellt die Frage nach der Notwendigkeit der hohen Fortbildungskosten der Feu-
erwehr Vöhringen 
Herr Maaß erläutert, dass in den beiden Vorjahren aufgrund pandemiebedingter Absagen we-
nig Fortbildungen durchgeführt werden konnten. Des Weiteren seien darin auch die Führer-
scheinkosten der Feuerwehrangehörigen enthalten. 
 
Haushaltsstelle: 13010.6620 Freiwillige Feuerwehr Illerberg 
Herr Klingler erkundigt sich, weshalb die Mittel vom Jahresergebnis 2020 in Höhe von 241 
Euro auf 8.250 Euro gestiegen seien. 
 
Herr Maaß wird dies prüfen und bis zur Stadtratssitzung beantworten. 
 
Haushaltsstelle: 21130.5400-02 Grundschule Illerberg 
Aufgrund der enthaltenen Steigerung des Ansatzes erkundigt sich Herr Thalhofer ob Brenn-
stoffe zugekauft werden müssten. 
 
Herr Hieber berichtet, dass nach 10 Jahren eine Vertragsanpassung bevorstehe. 
Gemäß einer nach der Sitzung von Herrn Hieber zur Verfügung gestellten Aufstellung geht 
hervor, dass der Ansatz für das Jahr 2022 in Höhe von 24.000,-- € gerechtfertigt ist. Bereits 
im letzten Jahr war ein Bedarf in Höhe von 23.748,-- € zu verbuchen. 
 
Sollte der Kindergartenanbau kommen, muss mit erhöhten Verbrauchskosten sowohl in der 
Bauphase als auch danach gerechnet werden. 
 
Haushaltsstelle: 56000.5040-03 Eigene Sportstätten 
Herr Lackner möchte wissen, inwieweit hier auch die Bolzplätze enthalten seien. Der Bolzplatz 
in Illerzell befinde sich in einem sehr schlechten Zustand. 
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Bürgermeister Neher teilt mit, dass im Falle einer größeren Sanierung Mittel im Vermögens-
haushalt einzuplanen seien. 
 
Haushaltsstelle: 72000.6360 Abfallbeseitigung 
Herr Prestele bringt den Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vor, wonach zur Unterstützung der 
städtischen Beschäftigten auf dem Recyclinghof Sicherheitspersonal zur Verfügung gestellt 
werden soll. 
 
Beschluss: 
Bei der Haushaltsstelle 72000.6360 werden zusätzliche Haushaltsmittel in Höhe von 10.000 
Euro eingeplant. 
 
Abstimmung 23 :0.  
 
Unterabschnitt: 76210 Kulturzentrum „Wolfgang-Eychmüller-Haus“ 
Herr Barth stellt fest, dass die Einnahmehaushaltsstellen ohne Ansatz sind.  
Herr Maaß wird dies mit dem Kulturamt klären. 
 
Unterabschnitt: 76250 Josef-Cardijn-Haus 
Analog den Einnahmehaushaltsstellen zum Kulturzentrum sind auch hier keine Planansätze 
bei den Einnahmen vorhanden. 
 
Beschluss: 
 
1. Der Bau- und Verkehrsausschuss empfiehlt, den Verwaltungs- sowie den Vermögenshaus-
halt für das Rechnungsjahr 2022 zu billigen und die Haushaltssatzung für das Jahr 2022 zu 
beschließen. 
  
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angenommen 
 
 
Beschluss: 
 
2. Der Haupt- und Umweltausschuss empfiehlt, den Verwaltungs- sowie den Vermögenshaus-
halt für das Rechnungsjahr 2022 zu billigen und die Haushaltssatzung für das Jahr 2022 zu 
beschließen. 
  
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angenommen 
 
 
 
 
2. Finanzplan und Investitionsprogramm für die Jahre 2021 bis 2025 -Vorberatung 

 
 
Herr Maaß verweist auf den beigefügten Finanzplan. Naturgemäß könne das laufende Haus-
haltsjahr noch verhältnismäßig detailliert dargestellt werden, wogegen die Folgejahre immer 
grobgliederiger werden. 
 
Dennoch sei die Prognose sowohl für die Kreditaufnahme als auch den Erwerb bzw. Veräu-
ßerungen positiv.  
 
Ohne weitere Aussprache ergeht nachstehender  
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Beschluss: 
 
Der Bau- und Verkehrsausschuss empfiehlt, den dem Haushaltsplan 2022 beigefügten Fi-
nanzplan für die Rechnungsjahre 2021 – 2025 sowie das dem Finanzplan für diesen Zeitraum 
zugrunde liegende Investitionsprogramm zu beschließen. 

  
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angenommen 
 
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Umweltausschuss empfiehlt, den dem Haushaltsplan 2022 beigefügten Fi-
nanzplan für die Rechnungsjahre 2021 – 2025 sowie das dem Finanzplan für diesen Zeitraum 
zugrunde liegende Investitionsprogramm zu beschließen. 

  
Abstimmungsergebnis: 13 : 0 angenommen 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20:54 Uhr 
 
Vöhringen, den 21.03.2022 
 
 
gez.       gez. 
 
Michael Neher Mennel Dominik 
Erster Bürgermeister Schriftführer 
 
 
Anlagen: 
Zu Top 1 Haushaltsplanung Vorbericht Vorberatung 2022 (wurde bereits mit der Sit-
zungsvorlage zugestellt) 
Zu Top 1 2 Gruppierungsübersicht 2022 Vorberatung (wurde bereits mit der Sitzungs-
vorlage zugestellt) 
Zu Top 1 3 Verwaltungshaushalt 2022 Vorberatung (wurde bereits mit der Sitzungsvor-
lage zugestellt) 
Zu Top 1 4 Vermögenshaushalt 2022 Vorberatung (wurde bereits mit der Sitzungsvor-
lage zugestellt) 
Zu Top 2 Investitionsprogramm Vorberatung 2022 (wurde bereits mit der Sitzungsvor-
lage zugestellt) 
Zu Top 2 Finanzplan nach Arten Vorberatung 2022 (wurde bereits mit der Sitzungsvor-
lage zugestellt) 


